
 

 

 

B.A.-MODULBESCHREIBUNGEN – SLAVISTIK: POLNISCH 
 

1. Studienjahr 
 
SPol-1.1 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
1B-PolSpr Grundlagen der  

Sprachwissenschaft für 
Slavisten/Polonisten   

Prof. Dr. Holger Kuße 

Modulbestandteile Einführungskurs + Tutorium (EKT) (3 SWS) 
Übung (Ü) (2 SWS) 
(in beliebiger Reihenfolge) 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Klausur aus EKT 
Schriftlicher und mündlicher Kurzbeitrag aus Ü 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

Das Modul führt in die Methoden und Gegenstände der slavisti-
schen/polonistischen Sprachwissenschaft ein und soll gleichzeitig 
das Basiswissen an geeigneten Gegenständen sowie den Umgang 
mit sprachwissenschaftlicher Fachliteratur praktisch vertiefen. 
Qualifikationsziel des Moduls ist es, dass die Studierenden die 
grundlegenden Begriffe und Methoden der sprachwissenschaftli-
chen Analyse kennen und auf Texte anwenden können. 

Lehrformen Der Einführungskurs besteht aus einem Kurs mit teilweise interak-
tivem Charakter und einem begleitenden Tutorium. 
In der Übung werden Grundkenntnisse erweitert und praktisch 
vertieft. 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Allgemeine Studienvoraussetzungen 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Pflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 

Kreditpunkte und Noten-
berechnung 

insgesamt 6 CP 
Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen 

Häufigkeit des Angebots EKT und Ü jedes Semester 
 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden (1CP=30 Std.) 
 

Dauer des Moduls zwei Semester 
 

 



 

 

SPol-1.2 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
1B-PolLit Grundlagen der  

Literaturwissenschaft für 
Slavisten/Polonisten 

Prof. Dr. Ludger Udolph 

Modulbestandteile Einführungskurs mit Tutorium (EKT) (2 SWS) 
Übung (Ü) (2 SWS) 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Klausur aus EKT 
Schriftlicher und mündlicher Kurzbeitrag aus Ü 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

Das Modul führt in die Methoden und Gegenstände der slavisti-
schen/polonistischen Literaturwissenschaft ein und soll gleichzeitig 
das Basiswissen an geeigneten Gegenständen sowie den Umgang 
mit literaturwissenschaftlicher Fachliteratur praktisch vertiefen. 
Qualifikationsziel des Moduls ist es, dass die Studierenden die 
grundlegenden Begriffe und Methoden der literaturwissenschaftli-
chen Analyse kennen und auf Texte anwenden können. 
 

Lehrformen Der Einführungskurs besteht aus einem Kurs mit teilweise interak-
tivem Charakter und einem begleitenden Tutorium. 
In der Übung werden Grundkenntnisse erweitert und praktisch 
vertieft. 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Allgemeine Studienvoraussetzungen 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Pflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 

Kreditpunkte und Noten-
berechnung 

insgesamt 6 CP 
Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen 
der Prüfungsleistungen gemäß den Fachspezifischen 
Bestimmungen 

Häufigkeit des Angebots EKT und Ü innerhalb von ein bis zwei Semestern 
 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden (1 CP = 30 
Std.) 
 
 

Dauer des Moduls zwei Semester 
 

 



 

 

SPol-1.3 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
1B-PolKult Grundlagen der  

Kulturwissenschaft für 
Slavisten/Polonisten 

Prof. Dr. Christian Prunitsch 

Modulbestandteile Einführungskurs mit Tutorium (EKT) (2 SWS) 
Übung (Ü) (2 SWS) 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Klausur aus EKT 
Schriftlicher und mündlicher Kurzbeitrag aus Ü 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

Das Modul führt in die Methoden und Gegenstände der slavisti-
schen/polonistischen Kulturstudien ein und soll gleichzeitig das 
Basiswissen an geeigneten Gegenständen sowie den Umgang mit 
kulturwissenschaftlicher Fachliteratur praktisch vertiefen. 
Qualifikationsziel des Moduls ist es, dass die Studierenden die 
grundlegenden Begriffe und Methoden der kulturwissenschaftli-
chen Analyse kennen und auf Texte anwenden können. 
 

Lehrformen Der Einführungskurs besteht aus einem Kurs mit teilweise interak-
tivem Charakter und einem begleitenden Tutorium. 
In der Übung werden Grundkenntnisse erweitert und praktisch 
vertieft. 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Allgemeine Studienvoraussetzungen 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Pflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 

Kreditpunkte und Noten-
berechnung 

insgesamt 6 CP 
Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen 

Häufigkeit des Angebots EKT und Ü innerhalb von ein bis zwei Semestern 
 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden (1 CP = 30 
Std.) 
 

Dauer des Moduls zwei Semester 
 

 



 

 

SPol-1.4 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
1S-PolSpr Sprachpraxis Polnisch I B. Patyk-Hirschberger 

 
Modulbestandteile Das Modul besteht aus vier Sprachlernseminaren der 1. Jahresstu-

fe (SLS). 
 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Kurzbeitrag und Klausur in SLS I 
Kurzbeitrag und Klausur in SLS II 
Kurzbeitrag und Klausur in SLS III 
Kurzbeitrag und Klausur in SLS IV 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

Inhalt der SLS ist die sprachliche Grundausbildung im Polnischen. 

Lehrformen In den SLS werden die Gegenstände in Plenar-, Kleingruppen- und 
Einzelarbeit vermittelt und eingeübt. 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Allgemeine Studienvoraussetzungen 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Pflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

• insgesamt 8 CP 
• Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen 
 

Häufigkeit des Angebots 4 aufsteigende SLS innerhalb von zwei Semestern 
 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden (1 CP = 30 
Std.) 
 

Dauer des Moduls zwei Semester 
 

 



 

 

2. Studienjahr 
 
SPol-2.1 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
2V-PolSprLit Vertiefungsmodul  

polonistische Sprach- und 
Literaturwissenschaft 

Prof. Dr. Holger Kuße 
Prof. Dr. Ludger Udolph 

Modulbestandteile Proseminar (PS) 1 (2 SWS) 
Proseminar (PS) 2 (2 SWS) 
 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Präsentation und Hausarbeit in PS 1 
Präsentation und Hausarbeit in PS 2 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen und 
der erfolgreiche Abschluss von mindestens zwei Basismodulen 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

Gegenstand der Proseminare sind zur Vertiefung ausgewählte Be-
reiche der polonistischen Sprach- und Literaturwissenschaft. 
Qualifikationsziel ist die Konsolidierung und Vertiefung fachlicher 
Grundkenntnisse und Fähigkeiten in den Studienbereichen Sprach- 
und Literaturwissenschaft. 
 

Lehrformen Das Proseminar ist eine interaktive Lehrveranstaltung. 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezo-
genen Kompetenzen, die in den Modulen 1B vermittelt wurden. 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Wahlpflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

insgesamt 12 CP 
Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen 
 

Häufigkeit des Angebots PS 1 und PS 2 jedes Studienjahr 
 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 360 CP (1 CP = 30 Std.) 
 

Dauer des Moduls zwei Semester 
 

 



 

 

 
SPol-2.2 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
2V-PolLitKult Vertiefungsmodul  

polonistische Literatur- 
und Kulturwissenschaft 

Prof. Dr. Ludger Udolph 
Prof. Dr. Christian Prunitsch 

Modulbestandteile Proseminar (PS) 1 (2 SWS) 
Proseminar (PS) 2 (2 SWS) 
 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Präsentation und Hausarbeit in PS 1 
Präsentation und Hausarbeit in PS 2 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen und 
der erfolgreiche Abschluss von mindestens zwei Basismodulen 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

Gegenstand der Proseminare sind zur Vertiefung ausgewählte Be-
reiche der polonistischen Literatur- und Kulturwissenschaft. 
Qualifikationsziel ist die Konsolidierung und Vertiefung fachlicher 
Grundkenntnisse und Fähigkeiten in den Studienbereichen Litera-
tur- und Kulturwissenschaft. 
 

Lehrformen Das Proseminar ist eine interaktive Lehrveranstaltung. 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezo-
genen Kompetenzen, die in den Modulen 1B vermittelt wurden 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Wahlpflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

insgesamt 12 CP 
Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen gemäß den 
Fachspezifischen Bestimmungen 
 

Häufigkeit des Angebots PS 1 und PS 2 innerhalb von ein bis zwei Semestern 
 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 360 Stunden (1 CP = 30 
Std.) 
 

Dauer des Moduls zwei Semester 
 

 



 

 

 
SPol-2.3 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
2V-PolKultSpr Vertiefungsmodul  

polonistische Kultur- und 
Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Christian Prunitsch 
Prof. Dr. Holger Kuße 

Modulbestandteile Proseminar (PS) 1 (2 SWS) 
Proseminar (PS) 2 (2 SWS) 
 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Präsentation und Hausarbeit in PS 1 
Präsentation und Hausarbeit in PS 2 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen und 
der erfolgreiche Abschluss von mindestens zwei Basismodulen 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

Gegenstand der Proseminare sind zur Vertiefung ausgewählte Be-
reiche der polonistischen Kultur- und Sprachwissenschaft. 
Qualifikationsziel ist die Konsolidierung und Vertiefung fachlicher 
Grundkenntnisse und Fähigkeiten in den Studienbereichen Kultur- 
und Sprachwissenschaft. 
 

Lehrformen Das Proseminar ist eine interaktive Lehrveranstaltung. 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Allgemeine Studienvoraussetzungen 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Wahlpflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

insgesamt 12 CP 
Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen 
 

Häufigkeit des Angebots PS 1 und PS 2 innerhalb von ein bis zwei Semestern 
 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 360 Stunden (1 CP = 30 
Std.) 
 

Dauer des Moduls zwei Semester 
 



 

 

SPol-2.4 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
2K-PolKomp Komplementärstudien 

Polonistik 2. Jahr 
Prof. Dr. Ludger Udolph 
Prof. Dr. Holger Kuße 
Prof. Dr. Christian Prunitsch 

Modulbestandteile Proseminar (PS) (2 SWS) 
Vorlesung mit Klausur (VKl) oder Übung (Ü) (2 SWS) 
 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Präsentation in PS 
Klausur in VKl oder schriftlicher und mündlicher Kurzbeitrag in Ü 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen und 
der erfolgreiche Abschluss von mindestens zwei Basismodulen 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

Gegenstand der Lehrveranstaltungen sind nicht zur Vertiefung aus-
gewählte Bereiche der polonistischen Sprach- ,Literatur- oder Kul-
turwissenschaft. 
Qualifikationsziel ist die Erweiterung der Kenntnisse in den nicht 
vertieft studierten Bereichen. 
 

Lehrformen In der Vorlesung mit Klausur werden größere Themenkomplexe 
vorgestellt. 
Das Proseminar ist eine interaktive Lehrveranstaltung. 
In der Übung werden Grundkenntnisse erweitert und praktisch 
vertieft. 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezo-
genen Kompetenzen, die in den Modulen 1B erworben wurden 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Pflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

insgesamt 6 CP 
Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen 
 

Häufigkeit des Angebots Innerhalb von ein bis zwei Semestern 
 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden (1 CP = 30 
Std.) 
 

Dauer des Moduls zwei Semester 
 

 



 

 

SPol-2.5 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
2S-PolSpr Sprachpraxis Polnisch  II B. Patyk-Hirschberger 

 
Modulbestandteile Das Modul besteht aus vier Sprachlernseminaren der 2. Jahresstu-

fe (SLS). 
 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Kurzbeitrag und Klausur in SLS I-IV 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen und 
der erfolgreiche Abschluss von mindestens zwei Basismodulen 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

Inhalt der SLS ist die sprachliche Weiterbildung im Polnischen auf 
Mittelstufenniveau. 
 

Lehrformen In den SLS werden die Gegenstände in Plenar-, Kleingruppen- und 
Einzelarbeit vermittelt und eingeübt. 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezo-
genen Kompetenzen, die in den Modulen 1B und 1S vermittelt wurden 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Pflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

insgesamt 8 CP 
Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen 
 

Häufigkeit des Angebots 4  SLS innerhalb von zwei Semestern 
 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden (1 CP = 30 
Std.) 
 

Dauer des Moduls zwei Semester 
 

 



 

 

3. Studienjahr 
 
SPol-3.1 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
3S-PolSpez Spezialisierung  

polonistische Sprach-  
wissenschaft 

Prof. Dr. Holger Kuße 

Modulbestandteile Vorlesung mit Klausur (VKl) (2 SWS)  
Seminar (S) (2 SWS) 
(in beliebiger Reihenfolge)  
 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Vorlesung aus Klausur 
Präsentation aus Seminar 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen, der 
erfolgreiche Abschluss aller Basismodule und mindestens ein Mo-
dul und zwei weitere Modulbestandteile der anderen Module des 
zweiten Studienjahres sowie des Sprachmoduls des zweiten Stu-
dienjahres 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

Gegenstand der Veranstaltungen ist ein zur Spezialisierung ausge-
wählter Bereich aus dem Bereich polonistische Sprachwissen-
schaft. 
Qualifikationsziel ist die Aneignung und Konsolidierung fachlicher 
Spezialkenntnisse und -fähigkeiten sowie die Vorbereitung auf das 
Prüfungsmodul. 
 

Lehrformen In der Vorlesung mit Klausur werden größere Themenkomplexe 
vorgestellt. 
Das Seminar ist eine interaktive Lehrveranstaltung. 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezo-
genen Kompetenzen, die in den Modulen des ersten und zweiten Studien-
jahrs vermittelt wurden. 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Pflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

insgesamt 6 CP 
Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen 
 

Häufigkeit des Angebots VKl und S innerhalb von ein bis zwei Semestern 
 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Std. (1 CP = 30 Std.) 
 

Dauer des Moduls zwei Semester 
 

 



 

 

 
SPol-3.2 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
3S-PolSpez Spezialisierung  

polonistische Literatur-
wissenschaft 

Prof. Dr. Ludger Udolph 

Modulbestandteile   
Vorlesung mit Klausur (VKl) (2 SWS)  
Seminar (S) (2 SWS) 
(in beliebiger Reihenfolge)  
 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Klausur aus Vorlesung  
Präsentation aus Seminar 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen, der 
erfolgreiche Abschluss aller Basismodule und mindestens ein Mo-
dul und zwei weitere Modulbestandteile der anderen Module des 
zweiten Studienjahres sowie des Sprachmoduls des zweiten Stu-
dienjahres 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

Gegenstand der Veranstaltungen ist ein zur Spezialisierung ausge-
wählter Bereich aus dem Bereich polonistische Literaturwissen-
schaft. 
Qualifikationsziel ist die Aneignung und Konsolidierung fachlicher 
Spezialkenntnisse und -fähigkeiten sowie die Vorbereitung auf das 
Prüfungsmodul. 
 

Lehrformen In der Vorlesung mit Klausur werden größere Themenkomplexe 
vorgestellt. 
Das Seminar ist eine interaktive Lehrveranstaltung. 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezo-
genen Kompetenzen, die in den Modulen des ersten und zweiten Studien-
jahres vermittelt wurden 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Pflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

insgesamt 6 CP 
Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen  
 

Häufigkeit des Angebots VKl und S innerhalb von ein bis zwei Semestern 
 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden (1 CP = 30 
Std.) 
 

Dauer des Moduls zwei Semester 
 

 



 

 

 
SPol-3.3 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
3S-PolSpez Spezialisierung  

polonistische  
Kulturstudien 

Prof. Dr. Christian Prunitsch 

Modulbestandteile Vorlesung mit Klausur (VKl) (2 SWS)  
Seminar (S) (2 SWS) 
(in beliebiger Reihenfolge)  
 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Klausur aus Vorlesung  
Präsentation aus Seminar 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen, der 
erfolgreiche Abschluss aller Basismodule und mindestens ein Mo-
dul und zwei weitere Modulbestandteile der anderen Module des 
zweiten Studienjahres sowie des Sprachmoduls des zweiten Stu-
dienjahres 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

Gegenstand der Veranstaltungen ist ein zur Spezialisierung ausge-
wählter Bereich aus dem Bereich polonistische Kulturstudien. 
Qualifikationsziel ist die Aneignung und Konsolidierung fachlicher 
Spezialkenntnisse und -fähigkeiten sowie die Vorbereitung auf das 
Prüfungsmodul. 
 

Lehrformen In der Vorlesung mit Klausur werden größere Themenkomplexe 
vorgestellt. 
Das Seminar ist eine interaktive Lehrveranstaltung. 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen, die in den Modulen des ersten 
und zweiten Studienjahres vermittelt wurden 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Pflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

insgesamt 6 CP 
Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen  
 

Häufigkeit des Angebots VKl und S innerhalb von ein bis zwei Semestern 
 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden (1 CP = 30 
Std.) 
 

Dauer des Moduls zwei Semester 
 



 

 

 
SPol-3.4 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
3K-PolKomp Komplementärstudien 

Polonistik 3. Jahr 
Prof. Dr. Ludger Udolph 
Prof. Dr. Holger Kuße 
Prof. Dr. Christian Prunitsch 

Modulbestandteile Vorlesung mit Klausur (VKl) außerhalb des  
Spezialisierungsbereichs (2 SWS) 
Seminar (S) außerhalb des Spezialisierungsbereichs (2 SWS) 
 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Klausur aus Vorlesung  
Präsentation aus Seminar 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen, der 
erfolgreiche Abschluss aller Basismodule und mindestens ein Mo-
dul und zwei weitere Modulbestandteile der anderen Module des 
zweiten Studienjahres sowie des Sprachmoduls des zweiten Stu-
dienjahres 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

Gegenstand der Lehrveranstaltungen sind Bereiche der polonisti-
schen Sprach-, Literatur- oder Kulturwissenschaft, die nicht im Spe-
zialisierungsmodul gewählt wurden 
Qualifikationsziel ist die Erweiterung der Kenntnisse im nicht ver-
tieft studierten Bereich. 
 

Lehrformen In der Vorlesung mit Klausur werden größere Themenkomplexe 
vorgestellt. 
Das Seminar ist eine interaktive Lehrveranstaltung. 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen, die in den Modulen des ersten 
und zweiten Studienjahres vermittelt wurden 
 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Pflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 

Kreditpunkte und No-
tenberechung 

insgesamt 6 CP 
Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen  
 

Häufigkeit des Angebots Innerhalb von ein bis zwei Semestern 
 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden (1 CP = 30 
Std.) 
 

Dauer des Moduls zwei Semester 
 

 



 

 

 
SPol-3.5 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
3S-PolSpr Sprachpraxis Polnisch III B. Patyk-Hirschberger 

 
Modulbestandteile Sprachlernseminar (SLS) III mit Tutorium (3 SWS) 

Sprachlernseminar (SLS) III mit Tutorium (3 SWS) 
 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Kurzbeitrag und Klausur in SLS III 
Kurzbeitrag und Klausur in SLS III 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen, der 
erfolgreiche Abschluss aller Basismodule und mindestens ein Mo-
dul und zwei weitere Modulbestandteile der anderen Module des 
zweiten Studienjahres sowie des Sprachmoduls des zweiten Stu-
dienjahres 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

Inhalt der SLS ist die sprachliche Weiterbildung im Polnischen auf 
Oberstufenniveau. 
 

Lehrformen In den SLS werden die Gegenstände in Plenar-, Kleingruppen- und 
Einzelarbeit vermittelt und eingeübt. 
Tutorien dienen der Einübung sprachlicher Fertigkeiten unter Anlei-
tung eines Tutors. 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen, die in den Modulen des ersten 
und zweiten Studienjahres vermittelt wurden 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Pflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

• insgesamt 6 CP 
• Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen  
 

Häufigkeit des Angebots 2  SLS und 2 T innerhalb von zwei Semestern 
 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden (1 CP = 30 
Std.) 
 

Dauer des Moduls zwei Semester 
 

 
  
 


